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Gottesdienstordnung: 21.01.25 - 02.02.25
Di 21.01. Gedenktag der heiligen Agnes

07.30 Uhr Heilige Messe für die Verunglückten vom Dorfer;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Do 23.01. 07.30 Uhr Heilige Messe für Maria Huber, Masl;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

So 26.01. 3. Sonntag im Jahreskreis, Sonntag des 
Wortes Gottes

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde;

Jahrtag für Katharina und Karl Huber, Wieser;
Amt für Philipp Huber, Peintner;
Amt für Patrick Ebner, Vals;
Amt für Florian und Maria Lamprecht, Walder;
Amt für Rudolf, Florian, Josef und Johann Huber, 
Unterkircher;
Amt für Maria Huber, Masl;

Di 28.01. Gedenktag des heiligen Thomas von Aquin
07.30 Uhr Jahrtag für Severina Neumair, Hauer;

Heilige Messe für die Armen Seelen;
Do 30.01. Gedenktag des heiligen Josef Freinademetz

07.30 Uhr Heilige Messe für Maria Huber, Masl; 
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Sa 01.02. 18.30 Uhr Jahrtag für Christina Ebner, Peintner;
Jahrtag für Paula Ebner, Peintner;
Heilige Messe für Familie Josefina Leitner als 
Dank;
Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen 
vom Pircher;
Kerzenweihe und Blasiussegen

So 02.02. Darstellung des Herrn, Lichtmess  
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde Pfunders;

Jahrtag für Elisabeth Schiner, Plattner;
Jahrtag für Josef und Anna Obergolser, 
Heimgartner;
Amt für die Verstorbenen von Seng und 
Heimgartner;
Amt für Lebende und Verstorbene vom Hofer;
Amt für Maria Huber, Masl;
Blasiussegen



Mitteilungen

Das heilige Jahr 
2025

»Mit großer Weitsicht hat 
Papst Franziskus das Heili-

ge Jahr 2025 unter das Motto „PIL-
GER DER HOFFNUNG“ ge-
stellt. Er ermutigt uns, in diesem Jahr 
das nötige Vertrauen wiederzufinden 
– „in den zwischenmenschlichen Be-
ziehungen, in der Förderung der 
Würde eines jeden Menschen und in 
der Achtung vor der Schöpfung“.«
Im November 2024 wurde die St. 
Hedwigs Kathedrale in Berlin einge-
weiht, Bischof Herman Glettler 
(Innsbruck) wurde dazu eingeladen 
und es kam zur folgender Begeben-
heit:

»Erzbischof Heiner Koch erzählte mir 
am Rande der Feierlichkeiten von einer 
Begegnung mit einem Professor der 
Humboldt-Universität: Obwohl er sich 
selbst als Agnostiker (nicht Glaubender) 
bezeichnete, bat er ihn, für seine ster-
benskranke Frau zu beten. Als sie dann 
verstarb, lud er ihn, den Bischof, zum 
Begräbnis ein.
Es war eine rein säkulare (nicht religi-
ös) Feier. Bei der persönlichen Verab-
schiedung nach der Zeremonie versi-
cherte ihm der trauernde Mann, dass 
seine Anwesenheit für ihn das Wich-
tigste gewesen sei. Darauf erwiderte 
Heiner Koch etwas überrascht, dass er 
nichts beigetragen habe. „Doch“, ant-
wortete der Professor, „sie stehen für 
eine Hoffnung, die wir uns selbst nicht 

geben können“. 
Mich (Bischof Glettler) bewegt diese 
Geschichte. Manchmal wird uns auch 
selbst erst in einer existentiellen Krise 
bewusst, dass die einzige, auch über den 
Tod hinaus tragende Hoffnung Jesus 
selbst ist.«

Diözese Bozen-Brixen

Die Diözese Bozen-Brixen und 
die Caritas starten zum Heili-

gen Jahr 2025 eine besondere Soli-
daritätsaktion, um ein konkretes 
Zeichen der Hoffnung zu setzen. In 
Meran hat die Caritas das ehemalige 
Kloster der Kreuzschwestern in der 
Verdistraße übernommen, das jetzt 
nach der Ordensgründerin „Haus 
Maria Theresia“ benannt worden ist. 
Während im Erdgeschoss bereits die 
neue Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen einge-
richtet wurde, gibt es in dem Gebäu-
de noch viel ungenutzten Raum. Im 
Rahmen des Heiligen Jahres soll die-
ser Raum zu Wohnmöglichkeiten 
für Menschen in Wohnungsnot um-
gebaut werden. Die dafür notwendi-
gen Renovierungsarbeiten sollen 
durch eine Solidaritätsaktion finan-
ziert werden. Ziel ist es, das Gebäude 
in ein „Haus der Hoffnung“ zu ver-
wandeln – ein Ort, der Menschen in 
Not eine Perspektive bietet.
Geplant ist eine Bausteinaktion, die 
allen die Möglichkeit gibt, sich an 
diesem Projekt zu beteiligen. Ob mit 
kleinen oder großen Beiträgen: Jede 
und jeder kann symbolisch einen 
Stein zu diesem „Haus der Hoff-

nung“ beisteuern und so ein Zeichen 
der Solidarität setzen.
Folgende Kirchen und Wallfahrtsor-
te bieten, Eucharistiefeiern, Mög-
lichkeit der Versöhnung, Eucharisti-
sche Anbetung, thematische Predig-
ten zum Thema Hoffnung.
• Klosterkirche Marienberg 

(Vinschgau);
• Heilig-Kreuz-Kirche, Lana;
• Wallfahrtskirche Maria Wei-

ßenstein;
• Dompfarrkirche, Bozen;
• Kreuzkirche, Säben;
• Wallfahrtskirche Oies;
• Brixner Dom (von Pfingsten bis 

Oktober 2025 finden dort Reno-
vierungsarbeiten statt). Während 
dieser Zeit fungiert die Pfarrkir-
che St. Michael in Brixen.

Lektor:innen
So 26.01.25: Leitner Josefina
Sa 01.02.25: Stecher Nadja
So 02.02.25: Engl Simone

Sammlungen und 
Spenden

Kirchensammlung: am 05.01.: 
125,45€; am 06.01.: 95,93€; am 
12.01. 93,31€ Vergelt´s Gott!
Spenden: 10,00 €; 10,00 €; 20,00 €; 
10,00 €; Vergelt´s Gott!
Das Ewige Licht brennt vom 19.01. 
– 25.01. und vom 25.01.  – 02.02.25-
zur Ehre Gottes und zum Segen der 
Familie Weissteiner, Brugger. 

Dank
Die Musikantinnen und Musikan-
ten danken allen für die großherzi-

gen Spenden, die sie bei der Kalen-
deraktion 2025 erhalten haben 

Seniorentreff
Am Mi 22. Jänner 2025 um 15.00 
Uhr Seniorentreff beim Gasthof 
Brugger.
Ancilla Lechner, Krankenhausseel-
sorgerin im Krankenhaus Brixen 
wird von ihrer Arbeit berichten. 
Wir erstellen gemeinsam das Pro-
gramm für 2025. Rechnungslegung 
über das Jahr 2024; Marende, Zeit 
zum Vierer - Watten und zum Rat-
schen.

Reinigungskraft
In Pfunders wird eine Reinigungs-
kraft für 3 bis 5 Stunden in der Wo-
che gesucht. Kontaktaufnahme un-
ter den Nummern: 333 910 5378 
oder 338 933 7854 (abends).

SBO Pfunders
Die Pfunderer Bäuerinnen organi-
sieren im Herbst 2025 einen Krip-
penbaukurs. Kursleiter ist der Krip-
penbaumeister Heinz Erardi aus 
Felthurns. Es sind noch Plätze frei. 
Infos und Anmeldung unter Tel. 331 
2437728.

KVW Orangenaktion: 
1 Kistl Tarocco Orangen 11.00€. 
Bestellungen bei  Paula, 
Tel. 3471845110;  Martina, 
Tel.3480006711; Andrea, Tel. 
3484514496 bis Donnerstag, 23 
Jänner 25. Abzuholen am Samstag, 
den 25.Jänner 25 bei Paula (Gart-
ner).


